
Gehören Lehrer/innen zu den reichsten 10% in
Deutschland?
Beitrag von „Kris24“ vom 27. September 2020 11:00

Zitat von Palim

So ist es bei uns nicht!

Die KollegIn mit DER A13-Stelle ist die Schulleitung und macht den Stundenplan.

Entlastungsstunden gibt es 1-2 im Pool, da ist also nicht viel zu verteilen.

Da es keine A13Stellen außer SL an den Schulen gibt, übernehmen die A12-KollegInnen
sämtliche Aufgaben ohne Entlastung und ohne A13 oder A14.

Auch wenn sich die Aufgaben bei den Personen häufen, gibt es noch immer keine
Entlastung zu verteilen, sondern höchstens mehr Aufgaben, weil das Kollegium klein ist
oder die Abordnungen, die die Schule erhält, sehr hoch. Abordnungen erhalten bei uns
in der Regel keine Aufgaben der Schulentwicklung, Organisation oder Koordination und
auch keine Fachleitungen.

Ich gehe davon aus, dass ihr an der Grundschule keine Chemikaliensammlung mit ca. 5000
Flaschen und anderen Gerätschaften habt. Dafür erhalte ich 2 Entlastungstunden (und nach
vielen Jahren eine A14-Stelle), weil ich über viele Jahre nachweislich viel mehr als als 144
Zeitstunden pro Schuljahr investieren muss (es sind durchschnittlich über 200, es waren
anfangs über 500).

Unsere Stundenplanersteller haben dieses Jahr wegen Problemen jeweils über drei Wochen in
den Sommerferien benötigt. Außerdem sind sie für Vertretungspläne zuständig und nur einer
erhielt jetzt die A14-Stelle (und es wird viele Jahre keine 2. geben). In drei Jahren ist ein anderer
Bereich dran.

In Baden-Württemberg erhält jeder Gymnasiallehrer von Anfang an A13. Die anderen Lehrer
erhielten A12 mit der Begründung, sie hätten nicht an der Uni studiert und wären schneller
fertig. Meine Schwester hat 6 Semester für Grundschullehramt benötigt, ich insgesamt 12 (inkl.
2 Semester für Prüfung). Meine 1. Staatsexamenarbeit (6 Monate) in Chemie hätte ich als
Diplomarbeit abgeben können.

In Deutschland ist das Gehalt vielfach von der Ausbildung abhängig. Ob es gerecht ist, ist eine
andere Frage (und die Diskussion fängt erst jetzt richtig an z.B. Erzieher im Kindergarten oder
eben Grundschullehrer). Vor 30 Jahren war es noch kein Thema in der Öffentlichkeit. Wenn ich
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geäußert habe, dass Erzieher eine bessere (und längere) Ausbildung bekommen sollten, wurde
heftig widersprochen.

Ergänzung

Eine Entlastungstunde ist 72 Zeitstunden wert. Da es aber sehr viel mehr Aufgaben als
Entlastungstunden gibt, gibt es jedes Jahr heftige Diskussionen. Ich liege deutlich über 200
(anfangs 3 Jahre über 500 Zeitstunden pro Jahr) für die Sammlung , bekomme aber nur 2
Entlastungstunden (die sind mir aber aktuell sicher). Das ist das System hier in Baden-
Württemberg an Gymnasien, in NRW war es anders.
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